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Z. 14,5. Nmlausschreiben des k. k. illyr. Guberniums M3MaH7 Nro. 522I

Dle..^tationen, in welchen die auf dem Saustrome nach Krain verführt werden-
' den steperschen Weine allein einzuschiffen und zu vermauthen sind, wer- ,

den bekannt gemacht: (1)
Um die EinschwarzunKen der steyerschen Weine auf dem Saustrome ^ach

Krain, und die hierdurch den krainerschen Weinimpositions - und Aufschlagsge»
fallen zugehenden Beeinträchtigungen möglichst hindan zu halten> ist-füv'^othF
wendig und zweckdienlich befunden worden, daß die Einschiffung und Vermalt-
thung der auf dem Saustrome nach Kram verführt werdenden steyerschen Weine
nur bey dem steyerschenGranzzollamte Raan, dann bey den illyrischen Weinimpo-
sitionsamtern zu Gurkfeld, l^zp^ctivs V ^ e m , zu ReichenbuM Fichtenwald'
und an der Steindrucke Dtatt finden,, dagegen jede Ueherfuhr ffeMfch'er Wilne^
an andern Puncten des Gaustroms ganzlich untersagt seyN soll. ^ ^ .

Welches zur allgemeinen Kenntniß und Benehmung tt.ir dem Beyfatze bekaiiyt'
gemacht wird, daß hiernach bereits die entsprechenden Verfügungen sowohl hter,.̂
landes, als von Seite der steyerm<lrkischen Behörden getroffen. wo rd^n feM^^ /

Laibach den 26. Jänner 16^1. ' . <i >̂  . ,,, , .̂ ^ . . , . -
Joseph Graf S w e e r t s - S p o p k , ^ ^ ^ / ^ , ^

Gouverneur. . HljzhonF Graf v̂  M f f c l ^ ^ ,
^ ^ , ''''i!'<'>^WiMrasidkn^,^'.,,^,^^

^ ' ' i ̂  Franz Skampertv k. ki< Oubernialrath^
3 ' ^ 3 . ^ , ^ , E d^V c k - /^..^>'-'lu'' .> Äry, »^09^

(1) Vom k. k. Bezirksgerichte Villach wird allen jenen, welche auf den vom
Joseph Holzer an die Johann Mosserischcn minderjährigen Erben Johann, Ma-
ria, Anna, Elisabeth und Sebastian Mosser unter 1. May
und am 2I.^September 1608 auf hiesiges Krön-Wwthsbaus, sammt Z"gepor
mtabuln-ten Schuldschein pr. 1700 st. einen gegründeten Anspruch zu habe l 've^

'lnemen, h'evmtt aufgetrngen,daß sie ihren dießfässigen AnspNlchbinnen i Ia?r und^



^5 Tagen sogewif anzubringen und rechtsgeltend ^u »nachen haben/ widrigens nach
Verlauf solcher Frist besagter Schuldbrief auf weiteres Anlangen des Joseph Hol-
D r amortisirt werden wird.
' den 20. December 1820.

! H . 147. E d i c t. Nro. 1109.
; ( r ) Vom k. k.? Bezirksgerichte Villach wird allen jenen / welche auf den angeb-
lich in Verlust gerathenen/ unterm 29. I u l y 1798 zwischen Jacob Mattinger, und
.seinem Eheweibe/Eatharma gebohrnen Kraunigana errichteten, dann aber unter
^7. März 1799-^uf das hiesige Haus Nro. n5^3 i intabulnt wordenen Ehevertrag
pr. 1116 fi., einen gegründeten Anspruch zu haben vermeinen, andurch aufgetragen,
daß sie ihre dießfalllgen Ansprüche binnen 1 Jahr und 45 Tag'n so gewiß anzu-
bringen und geltend zu machen haben / widrigens nach Verlauf dieser Frist be-
sagter Ehevcrtrilg auf weiters Anlangen der dasigen Kaffehsiederinn Elisabeth
Edelmann, alsdermahligen Besitzerinn des obgedachten Hauses Nro. n 5 ) 3 i amor-
tisirt werden wird. Villach den 5. Jänner 1821. ^

^ ^ ^ . ^ ,̂  M^äWiche^Verlautbarung ^ ^
Z. 145. Verlautbarung. Nro. 95^.
(1) Das hochlöbl. k. k.^Gubernium hat die über dle Bepschaffung verschiede

ner Effekten für das hiesige Civi l -Spi tal am 9. v . M . abgehalteneLicitation nicht
bestätiget; da auf die meisten Effekten gar kemAnboth gemacht/ bey den übri-
gen, aber, aus Mangel der Licitanten ein sehr unbedeutender Betrag erzielt wurde/
und hatinit Verordnung vom 9. d./ Nro. 1^28 anbefohlen/ eine zweyte Licita-
tion auszuschreiben / zu welcher Jedermann zugelassen wird.

Diese Licitation wird am 26. d. Früh bey dem k.k. Kreisamte Laibach abge-
halten werden. K. K. Kreisamt Laibach am i3 . Februar 1821.

' ^ Stadtkind landrMttW'^^autdalülMn.
Z. ^26. - Nro. 7236.

(,) Von dem k.k. Stadt- und ^andr?chte m Krain wird bekannt gemacht: GS seye
über Anlangen der k. k. Kammcrprocuratur in die gehcthene Ausfertigung der Amorti.
sations-Odlcte hinsichtlich der in Verlust gerathenen krainerisch - landständischen 4 pcrc.
Ararial . Obligation Nro. 963 dd. Laibach ». Februar 774 pr. 5» ft. auf die Filial - Kir-
che St . Jacob zu Kaltcnfeld auf die Urban Katharcnische Stiftung lautcnd, gcwilligct
worden; daher dann alle jcne, welche aus was immer für cinem Rechte, auf oben er-
wähnte Ärarial « Obligation einen gegründeten Anspruch zu haben verminen, auf-
gefordert werden, selben so gewiß binnen der gesetzlichen Frist von l Jahr 6 kochen und
b Tagen vor diesem k. k.>Stadt^und 3ändrechte anzumelden , und sohin geltend zu ma«
chen,alK widrigens nach fruchtlos verstrichener Amortisttionsfrist gedachte Aracial-Obli-
gation pr. 5a ft. auf das weitere Gesuch der k. k. Kammerpcocuratur für gctödtet, nuN
Und nichtig erklärt werden wird.

Lalbach am 1«. Jänner zg2». ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
Z. i3g. ' ' - ^ ^ '^s!^ , . "'^ Nro.392.

(») Von dem k. f. Stadt.und öandrechte in Kram wird bekannt gemacht: Ct sey
über Ansuchenbes Dr. Johann Zhuber, Vormund der »minderjährigen/und Bevollmäch.
tigter der großjährigen Valentin ErschenischenKinder, ali bedingt erklärten Erben zur
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Erforschung ^cr Schuldenlast nach der am 2». Mcw »^3 ^b inte^igts verstorben Ur-
sula Ersche'n die Tagsatzung auf den »2. März l. I . VorrmttOgs um 9 Uhr ror, .nscm
Gerichte bestimmt worden) bey welcher alle jene, welche an dlescmVerlast, aus was un- ,
wer für cinem Rechtsgrunde, Ansprüche zu stellen vermeinen, solfe sogcwiß anmelden
"nd rechtsgeltend darthun sollen^ widrigcns sie sich die Folgen des ^ 4 . ^ v. ^Ä. V .
«elbst zuzuschreiben haben werden. Lüibach am 26. Jänner iü2i .

Z ^ 0 . Rro. ZQt.
0 ) Von dem k. k. Stadt-und Landrechtc in Krain wird bekannt gemächt: Gs fe,

«ber Unsuchcn des Dr. Johann Zbuber , Vormund der minderjährigen und Gewaltstra-
ger der großjährigen Valentin <5»-,schcmschcn Kinder, als bedingt erklärten Erben zur
Erforschung der Schuldenlast nach dem am »5. September 1609 verstorbenen Valentin
(zrschen die Tagsatzung auf den ,2. März l. I . Vormittags um 9 Uhr vor diesem Ge^
richte bcjtlnin^t worden, bey welcher alle jene, welche an diesem Verlaß, aus was immer
5ur cmcm Recktsgrunde, Ansprüche ;u stellen vermeinen, solche sogewiß anzumelden
nnd rechtsgcltcnd darzuthun haben, widrigcns sie sich die Folqen des 614. ^ b. G. B. salbst
zuzufthrelbcn haben werden. Laibach am 26. Jänner ii)2l,.

Z ' ' ^ l ' Nro. 429.
(1) Von dem k. k< Stadt- und Landrech^ in Kram wird bekannt gemacht: M seye

vber Ai'.suchcn des Kanzian Snbelz, (5aplan bey St . Jacob zu Laibach, als bedingt er-
klärten Erben, zur Erforschung der Schuldenlast nach der am i3. Iu ly »819 zu Laibach
verstorbenen Tabakcevisorj-Witwe, Franzisca Watzka, die Tagsatzung auf den l2. März
l. I . Vormittags um Z Uhr vor diesem Gerichte bestimmt worden, bey welcher alle jene,
welche an diesem Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrun^e Ansprüche zu stelle»
vermeinen, solche so gewiß anmelden und rechtsgeltend darthun sollen, widrigenö sie sich
"die Folgen des §. 8,4 b. G. B. zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 26. Jänner 1Ü21. ^
Z. »52.^" " ' " ^ " ' '̂ " ' / " ^ " ^ Nro"56^

(1) Von'dem k. k. Stadt-und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Os seye
über das Gesuch des Dr. Marimilian Wurzbach, (^urHlaiis acl aotuin der minderjähri-
gen Johann und Antonia Po'd'schlepp, vulgo Mediat, zur ErforMungdcs allfälligcn Schul-
denstandes nach der am 26. December 1620 allhier verstorbenen Maria Suetina, vorhin
verwitwet gewesenen Potschlwv, die Tagsatzung auf den »2. März l. I . Morgens um,
9 Uhr vor diesem k. k< Stadt- und Landrechte bestimmt woroen, bey welcher alle jcne,^
die aus was immer für einem Rcchtstitel auf den Verlaß dleser Verstorbenen emen An-
spruch zu haben vermeinen, ihre allfälligen Forderungen so gcwlß anmelden und selbe so-
hin geltend machen sollen, widrigens ihnen die Folgen des §. 614 b. G. B . zur Last z»
fallen haben werden. öaibach am 23. Jänner »82«.,

H. l45 ^ ^ " ^ " Nro. 7097.
'(») Von dem k. k. Stadt- und Laudrechte in Krain wird^ckannt gemacht: Es seye

über das Gesuch des Smanucl Gläser, als unbedlngt^rrlarten Erben zur Erforschung
des aWlligcn Schuldenstandes nach der am 4- 2«ly ' ^ o ^ W e r verstorbenen Hausmc;.
sters Gattinn Maria Reger, vorhin auf de«
»2. März l. I . Moraens um <, Uhr vor dusem t , r Stadt-und Lantrcchte angeord-
nei word'en, b1y welcke? a"l?j?ne, welche aus was 'mmer für em<m Rechte einen ge-
gründeten Anspruch auf den Verlaß dieser Verstorbenen machen zu ttnncn "er" "nen,
selben so gewiß anzumelden, und sohin geltend Machen M e n , wldngM» nur chnen ere
Folgen des §. 6l4 b. G. B. zur Last faNeu würden.

Laibach am 26. Jänner »62l.
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A. , 2 ^ 'V Nrs. 7l7?>
(5) Von dem f. k> Stadt« und 3andrechte in Krain wird bekannt gemacht: (5s sey

über Anfangen der Olisabeth Sa ih , Sigenthümerinn des Hauses Nro. 289, in der Stadt '
zu Laibach, in die gebcthene Ausfertigung der Amortisations «Gdicte hinsichtlich einer-
an Ven Domherrn Ferdinand Freyhcrrn v. Erberg, von il>rem Ehemann Anton Saitz/.
am 10. April 1766, über ein Darlehen von 400 ft. ausgestellten, und angeblich in Per^:
lust gerathenen Sch^ldobligat-ion, eigenthümlich des daran befindlichen Intabulations-
Certificats vom gleichen Dato gewilliget worden; daher aNe jene, welche aus welch im-
mer für einem Rechte auf diese intabulirte Satzpost ein gegründetes Recht zu haben ver-
meinen, aufgefordert werden, selbes so gewiß binnen der gesetzlichen Fcist von » Jahr,
6 Wochen, 5 Tagen vor diesem k. k. Stadt« und Landrechte anzumelden und fohin gel<
tend zu machen, als im Widrigen nach fruchtlos verstrichener Amortisationsfrist gedachtes
Inrabulations ^ Certificat auf das weitere Gesuch der Bittstellermn für getöttet und nich»
tig erkläret, und gelöschet werden würde. 7',di?- - ^^., l?^.
^ Laibach am »0. Jänner 1621. ^ ^ ^-' "' ^ ^ ^ ,

Vermischte Verlautbarungen.
(1) Von dem Prinz Neuß-Plauen«Werböözirks< Commandy Nro. 17 wird hiermit

kuild gemicht, daß die durch hohe General« Kommando ^ Verordnung Grätz den »3.
I^mier b. I . R. 253 angeordnete neue Schindel-Ginda6)ung des Töplitzer-Militair«
Baad - Gebäudes durch eine osscMiche Licitation ilveclclsftn norden n^rd.

(33 w.-cden demnach alle jene/welche- d^se Banllwtett zu übernehmen Lust haben,
>hier»nät vorgeladen, am 26. Februar l . I . Vormittags um z» Uhr in diesem Baad«
Gebäude zû  Töplitz zu erfthcinen.

Laibach am ia. Februar »92,.

I . »52. Licitations »Verlautbarung. (i)
Von dem Bezirksgerichte Radmansdorf wird hiermit bctannt gemacht: Es sey auf An^
langen des Franz Preschern, behausten hammersgcwerkcn zu Kropp, in die freye Ver.
steigerung seiner nachstehenden,Nealitäten zu Kropp, als des Eschfeuers vor der Wasser-
währ pr. . .̂  . . . . » - . 200 ft.
de^ Eschfeuers neben der Wasserwähr pr 5oy -
des detto dto. - dcito pr. . " « . 3oo .
der Wiese Pungert beym untern Hammer vr. - . . 5oc» -
der Wiese unter der Strctße, an'die^ Iallnische Wiese gränzend pr. 200 -
gegen die behgesehten Ausrufspr^ise gewWget, und zur Vornahme derselben eine Tagsa.
hung loco Kropp qin 27. Febrizar d. I . in den vor. und nachmittägigen Amtsstunden
anberaumt wotden. .

Vs werden demnach zu diesen Acitationen atte Kauflustige, insbesondere aber die
mtabMrten Schuldner Hr. 3i«cHs I3adley, die Franz Preschcrnischen Kinder, durch ihren
ini ,<?tl.r,̂  ernannten FraNf(Ichusser zu. Kropp, und Andreas Füster von Ouschische,
p«r Abwendung ihres allfalligen Schadens vorgel aden.

I n Trieft^ 72. 7̂ » 2- i3. 12.
I n Grätz.'/^ ^ . 66. 79- 70. 7Z.

Die nächsten Ziehungen werden am 2i.Febr.. und Z, März abgehalten werden.



Gubcruial-Verlautbarungen.
Z. i32. Verlautbarung. ^ N r o . i i o l . ^

(2)' Da zwey aus dcm Villacher Prov. Fonde dotirtcStiftungsplatze in der milita-
rischenMadcmie :u Neustadt! inErledigung gekommen sind, so wird in Gemaßheit
eines hevabgelangten hchcn Hofcanzleydecretcs vom 22. v . M . , Z . i ^ob , zurBc-
fetzung dieser erledigten ^tiftungsplatze der Concurs mit dem Beysatze ausgeschrie-
ben, dasi jcne, welche solche zu erhalten wünschen, zwischen 50 und 12 Jahren
alt seyn müssen, und ihre dießfalligen Gesuche mit dem Taufscheine, mit den öf-
fentlichen ^rndknzcugnisscn über die mit guten Erfolge Zurückgelegten deutschen
schulen, und untudclhafte Mora l i tä t , dann mit einem ärztlichen Zeussnisse über
dic Gesundheit, die überstandernn natürlichen Blattern oder die Schutzpockenim-
yfung, und endlich mttdemvon einem Stabs- oder Negnucntsar^te über die Taug-
kchrcu zur Aufnahme in die Militär-Akademie ausgestellten Certisicatc zu bew
gen, und solche bls 2«. März l. I . bey dieser Landesstellc einzureichen haben.

Von dem k. k. illyr. Gubcrnium. Laibach am Z. Februar 1821-
B c n c d i c t - M a n s u e t v. F r a d e n c c k , k. k. Cub. Sccrcta^

Z. 128. Concurs-Verlautbarung. Nro. 88Z. '
(Z) ZurBcschung der Methoden-Lehrers-und der Zcichnungs-Lehrers-Stcl>

le für den mit Anhang k. I . zu beginnenden 1. Jahrgang der 4. Classe an der
Hauptschule zu Novigo in Istricn , mit deren jeder ein Gehalt von 35o fi. M . M .
verbunden ist, wird in Gemäßheit eines hohen Studien - Hofcommissions- De-
crets vom 18. Jänner d . I . , Z. 276/der Eoncurs auf den 22.März l . I . zu Görz,
Triest, Fiume^. Laibach, Gratz , Klagcnfurt, Wien und Prag abgehalten.

Daher alle jene, die sich um eine dieser beyden Lehrstellen zu bewerben ge-
denken, sich früher bey dem bischöft. Consistorium zu melden, und sodann am obev-
wahntcn Tage zur Concurs-Prüfung zu erscheinen haben.

Vom k.k. itlyr. Gubernium. Laibach am 3. Februar 1621. .
A n t o n K u n s t l , k.k. gub. Sccrctar.

^ ^ » — . ^ — . . , ,, ,, , ^ „„„,„.,.^»,.»«,^^«—-^. », , , , , . <

"'^ ^^Mche^erlaMbarung. ^?,, ° /
Z. 127. Verlautbarung. , X. < ? 2 ' '

( I ) Nachdem die eine der qewcscnen 2 siandifthen Elsgruben m der Gradifcha-
Vorstadt auf Kostendes krainerischen Provmzial-Fondes wleder hergestellt wor-
dcn ist, so wird die Venüynnq dieser Ersgrube zu- Folge emcr hohen Gubcrlnal-
Verordnung von M dieses,Nro. 1028, auf die Zelt emesJahrs am i 3 . d. Früh
nm 9 Uhr bey dem f. k. Krcisamte vcrsteigerungs.velse verpachtet werden.

Die Licitatwnsocdingnisse können die Pachtlust'gm m den gewöhnlichen Amts-
stunden bey dem Krnsamt Laibach einschen.
^ ^Krelsamt Laib ach am 8.Februar 1821.

^ ^ ' Stadt- und^ndrechtlichlVeriautbarung.
(2) Von dem f. k, Stadt- und Landrechtc in Krain wird hiermit bekannt gemacht;

Os sey udcr daH Gesuch der Nlana Matcvitz, vermahllg.'l E»ücltthi>Mtlinn dis Ha"sts

(Zur Beylage Nrv. z^.)
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Nrs. 3 , am Platze zu 3aibach, in Folge der hohen Apellatlsns-Verordnung ^om i . bis
»6. December 1620, in die gebethene Ausfertigung der Amortisation-(5dicto hinsichtlick
der nachstehenden, auf dem gedachten Hause haftenden alten Grundbuchssähc, als:

5) Der Schuldobligation dd. ». Iuny 1761 int. 27. Oct. 1762 von Johann Gcor^
M r u p p i ausgehend, an die Agnes Prcschern, lautend pr. 5oa st.

d) Der (.'lici,-t«l d i ^no^ , dd. Laibach 12. Iuny »749 int. 22. März 1763 von dts.
ausgehend, auf MarNn Nigola, Katharina Troppanische'n Universalerben, lautend pr.
400 st.

c) Des Heirathsvertrags zwischen Johann Georg St rupp i , und Ursula Pccschern,
Nne (iHto, dann der Quittung dd. 26. Iuny 173» int. 28. März l-?64, wegen sichergc-
stellten Heirathgut pr. 127 st. 3o kr., und der Gegenverschreibung von 297 st. 3o kr.

ch Der unter 28. März 1764 zur Sicberstcllung von 17a st. um 3,2 st. 22 1̂ 2 kr: .
intabulirten Testamente dcr Hellena St rupp i , dd. 5̂  April 1747, und dcs Franz Xav.
Preschern, dd. 6. October 175».

e) Der^a^ i tci di^ncg dd. ». März 1740 , int. 3o. 2lpril 1764 von Johann Gcorg
Struppi und seiner Ehcwirthinn Ursula ausgehend, an Herrn Earl Grafcn r. ^ichtcnberg^
lautend pr. 3ooo st.

l ) Dcr(?!^>t,l dianc.i dd. 4. März 1764, int. 9. August 2764 vom Johann Georg
St rupp i , an Johann Joseph Kotschcr, lautend pr. 400 st.

?) Der Schuldobligation dd. 21. September »764, int. 9. Februar »765 von Ur«
sula Struppi ausgehend, an Vinccnz Georg St rupp i , Oberlieutcnant, unter ?cm lob».
Ingenieur-Corps , lautend pr. 5uo st. 48 5j4 kr. gewilliget worden; daher alle jene, wel-
che aus was immer für einem Rechte auf diese vordemeldte Satzpostcn einc>n gegründe-
ten Anspruch machen zu können vermeinen, selben so gewiß binnen der g^hlichcn Frist
von l Jahr, 6 Wochen, 2 Tagen vor diesem k. k. S tad t , und Land rechte anzumel-
den und sohin geltend zu machen haben werden, als im Widrigen nach fruchtlos verstri-
chener dieser Amortisationöfrist gedachte alte Sahposten auf weiteres Ansuche i)cr Bitr»
stellerinn für nu l l , nichtig und qctödtet erkläret, und sohln gelöschct werden würden.

Laibach am 16. Jänner »621.

Äemtliche - Verlautbarung. ^
Z . ,26.

(31 3aut dcr an die hiesige hohe Landesstette gelangten hoben Hofcanzley - Vcrordnunz
vom ^7. August 162a Z. 24848, hat zu Folge a. h. Gntschlicsiung Sr . Majestät dcS Kai-
sers, von 12. oeKselben Monathsund Jakrs , das untergeordnete Personale und die Die,
nerschaft bey dem ständisch' verordneten Eollegio in Kcain aus nachstehenden Individuen
zu bestehen- ' -

Aus einem Protocollistön mit dem Jahres-Gehalte von 3<,o st., cinem ersten Canzel.
listen, mit dem Jahres-Gehalte von 4c»o st., einem zweyten Canzcllistcn, mit dc:nIahrcs«
Gehalte von 3ao st., einem Oanzleydiener, zugleich Thürttlitcr, mit dcr jäorllch^n Besol.
düng von 3a0 st., und einem Amtsbothen mit dcr jäkrliche,, Besoldung von 180 fl.

Da nun gemäß hohenGubernial-Erlasses vom 26. December v. I . Z. I72 zur Be«
fetzung dieser Dienstplätze geschritten werden soll, und diese laut obiger a. h. Entscklicsiung
durch ixe verordnete ständische Stelle zu geschehen hat; so wird anmit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß jene, welche ein, oder den andern obiger Dienstes - Posten zu c»
halten wünschen, ihre gehörig belegten Gesuche bey dlesem ständisch verordneten Oollcgio
binnen 4 Wochen, o.i^ bis elnschließig 7. künftigen Monaths M i'.-z, cin',ur>ickcn habcn.

Nachdem mit der ProtocoNsführung auch die Besorgung der Registratur und dcs (5rpe,-
dlts verbunden seyn wi rd : so wird noch bemerket, daß die Eompetcnten um die'Protocol-
listen Stelle sich bey ihren Gesuchen auch über die erlangten Kenntnisse in den amtlichctt
Manipulationen des ^egistraturs - und Expedits-Geschäftes auszuweisen haben.

Von der ständisch - verordneten Stelle in Krain. Laibach am 7. Fcbruar 182».
E d u a r d G r a f v.on L i c h t e n b e r g , Sec«tär^



Vermischte Verlautbarungen.
Z. ,22. Fc i l b i e thungs ' Ed ic t .

(3) Von dem Bez. Gerichte Wipbach wird hiermit öffentlich bekannt gemacht: SV
seye übcr Ansuchen des Hn. Johann Ncp. Dollcnz, als Vormund dcr Domiuic Zozulli-
fchenPupillen zu Wipbach wegen schuldigen 3o st.42kr.(.-.5. c. dic Feilbiethung der dem min-
derjährigen Erben des verstorbenen Mathias v. Thomas VoukzuGottschce gehörigen, und
auf 425'ft. io kr. M . M . geschätzten dergrechtlichen Realitäten, Weingarten Bukauze, Iher<
niscka Draga, na Machi, Knapouz, Besovize, Paßircpp und Braida geuannt, im We»
ge der Grecution gewilliget worden.

Da nun hierzu drey Fcilbiethungstermme, und zwar für den ersten der 2o. Februar,
für >eu zwci'ten der 2«. 3 l̂ärz und für den dritten der 25. April l. I . jedesmahl früh
von 9 bis i2 Uhr mi Orte Gottschee, unter dem Anhange des §.326 a.O. O. bestimmt
lvorden, so werden dieKauftujtlgen. so als die nntintabüürtc^GlÄudi^erhiezu zu erscheinen
eingeladen. Dle dleßfalllgen Berkaufsdedlngnisse, zkonnen täalich'zu dcn acwöhnlichen
Amtsstunden hierorts eingesehen werden. » ^ « «

Bezirksgericht Wipbach am 23. December l62a.

Z- ^24. L, ci i t t o. Nr«. 2«2

äell' /^n^tilg clel t'n ^. i i^ lo ^cj^caii t l ^w l l i , e sm^ile llsx>6ttivi ^dit^uti tutt i
a l^mnA^nwlL icl^re8. ntati cici <F^coiN9 !iu?i2i pure cli clettH (?o^nuu^, kanna
(lolNiliiä.ito clie sia (>'ittHta 3 coin^Äiire illaio liiitello ^iessanäio U^ccäti en>
Sticiw colne le^ui^ito gl Z^ivi^io äkl o<?8 lisä^no ä'ltgli^ nt?I ^«^ fel^o tleßi-
ir^ntc» c!'lnAntt;iicl n^! ßiomu 26.^^iil<; ig'Z. 338ynfft ci8 <̂ ul sinö cl<i1la 3uci
ctt.'ft<< epocci, <? olle non ^»lN^Zioncia i l niecit?Finlo>ji M?^i iillg (iiel^Äl52ion-
cii, liiortk. ^säenäo pt;r ^cliw cli (̂ ue8tH Im)). Ae^i^ ?i^tu!il cozMulto in cli
lui curataie i! U l . (-iavilniii 3^aciini; ^11 si notMcH ĉ it?Ftcl V^I^5?,jonS, »
n^Ua 8t«63o tempc» 8i citta co! piesente Lclitta i i iî elw^F^nw 2 cani^griiL H
vanti l̂ ue t̂H ?ietui«l cnNo i l tSimine cli un 2nna o^uiS cl«ie lli 66 notjölH-

cio in tenipo, a non cl^nlio in altii^ mani^ia n<?ti2iH
«ua e8i«ten7.2 8i pr5<^Nei-H ^Uc, 6i ^ îm'52i(>î 6 <li n^it^.^ ^ , , ^

II pit^enw Läitto z-lik pudli^^w, eä ^M^ci n^i wo^ki loliti M ^^e^ka
I'Hkz«) e p?r Ne valw ii^56liw in tie mesi neils (3g^^tw üiMiiHno, l^än^

I^'v?^ si^ll'lm^. l i ^ p i ^ f u r a il 22. <3 '̂nr,3ja 132,, . " .

2 - ^ 5 . Verlautbarung ' . ^-, > -, , ^ ' ' W , ^ , .
Von dem k. k. Oberbergamte I^riH'wndihlcrw^chcfannt gem l̂ch)t,„Mß dM lbe

fünf und zwanzig Rentner V0li allen Zttfthe. gereinigtes,, gut geläntc^sMnHlift^ben^
thlget. Diejenigen, welÖe dieses U^fchMli'cfcrn zu wollen sich HeneMI'.^cn.,' werdeii
demnach aufgefordert, ihre Offerte längstens bis zum SäMß M M ö n c h s hyMUNg
d. ^. dlcsem Oberbergamte schriftlich einzusenden. ' ,- , ,.,,-,^ '. '', V> ,
^ U5on dem k. k. Oborbcrqanttc Idna den ö. Februar ,32^., ' ' - "^ ' " / ^

c« ^ Buchenschwamms - Sammümgs - Recht, zu K r p a M n ^ ^ ^ ^ ^ i
Bon dcr Herrschaft Zobelsbera wird hiermit kund gemacht, das zur ^citern Ver-

pachtung dcs Rechts in den dießherrschaftl^en Waldungen Buchcnschwämmc'U sommcln,
auf 2 nacheinander folgende Jahre ^nshmlich: vom 1. 3)iörz »62z,M tahm Töe4^ d<e
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ticltation am 2,. d. M . um »̂  Uhr Vormittags m der berrschaftlichcn Canzl.'y wnd
«bgchalten werden. Wozu die Kauflustigen zu erscheinen vorgeladen sind.

Herrschaft Zobelsbelg M »..Februar 162».

^ ? ^ (2) N ^a ^cls^r i ch t̂  '
. Unterzeichnete haben eine auserlesene Auswahl von schönen
Gchaalen und Trinkgläsern von der k. k. Wiener Porzsllain- Fa-
brik zurück gelassen. Selbe sind im Hause Nro. 290 im ersten Stock
Studenten-Gasse, um sehr billige Preise zu haben.

^ G e b r ü d e r R o s p i n i aus Grätz.
Z ey e nd en - Ve rpachtu ng. (^)

Bey deni k. k. Verwaltungs.nnre der Staatsgüter zu Ncustadtl werden an nachbe-
ftimmteit 5agen m.'hcere Getraid ^, Jugend - und Wein>ehcnde, dann BcrgrccM- Wcin-
ssesässe von den Pfarren H?niqstein, St . Petcr, Pretf-bna, S t . Michael. Waltendcrf,
Stoppitsh, M,nch,iu und W'-us:n5 !>ctt ,,viu anf 3 Jahre lang, vom heurigen Jahre an;
Oefanq"N> z>l den gewöhnlichen An^ästundcn Vor-und Nachmittags in der Amtöcanzley
zu Neustadtl in Pacht hindan gegeben werden, als:

Am 'g . dieset' Mon,tt'ys die erttärten Gefall> deö Staats-Guts Weinl)of.
AM 2c». und 21, des nehmlichen, jene des Colk'giat. Stifts Capitel Neustadt!.
Packtlustiqe, die in dieser AmtseanUey die Pachcbedmqnisse täglich einschcn sonnen.

Werden hierzu vorgeladen. Verw. Amt der S t ^ ^ ^ t c r Ncnstadtl am 5. Fcdr. 1U21.

v. ,Zi^ FeUbietbungZ ^ Gdict.
'(») Von dem Bezirksgerichte. Herrschaft Görtfckach wird bekannt gemacht: Es sey anf

Ansuchen dcö?^,UhiaK Nauschack die crecutive Feilbicrhung der dem Joseph Ziermcmn
Kchörigcn zu St . Veit ob Laibach liegenden, dem Gute Papcnsfeld sub Urb. Nro. 22
dienstbaren KaufrcchtslcusHe bewilliget, und die Vornahme derselben auf den ,5. März,
22. April und i5. May l . ' I ^ jedes Mahl Vormittag »o Uhr vor Amte im Schlosse zu
Görtschach mit dem Beysatze bestimmt worden, d^ß wenn diese Realität weder bey dem
ersten noch zweyten Ternune um den Schatzungswerth, oder darüber angebracht weiden
tonnte, bey dor dritten auch unter der Schätzung veräußert werden würde.

Die Licitationsbedinqnisse sind bey dicscm Genchtc einzusehen.
^'"Bezirksgericht Herrschaft Görtschach am i5 . Jänner 1L2:. , , ^ ,

^ H ,35" .̂ > ^ , ' , , ' - ^ ^
-(,) Von dem Bezirksqsrichte der Herrschaft Ponovitsch Laibacher Kreises wird bekannt

zem^cbt: Cs sey auf Anlangen des Jacob Sclxrko von Waatfch, wcgen laut Schuld
schein dd. 6l int. 20. May iüo5 sammt Interessen schuldigen l W fl. M - M . , nebst Un.
kosten unY"Supererpensen in- die erecutive Feilbiechung dcr„ de? Maria Star ja, von
Waatsch gehörigen, der Herrschaft Ponovitsch, sub llrb, Nro. 24 dienstbaren, im Orte
PZaatsch ̂ gelegenen äüf ,44 fl.^otr. gerichtlich geschähen i)5 Raufrcchtshube g.ewilliget,
und hierzu )'Termine, und zwar für den ersten der 26. M r u a r , für den zweyten der
55. M ^ ^nd für dcn dritten der 2l>. April d. I . jedes Mahl Vormittags von 9 M
i2 Uhr im t)rte 'M.iatsch, festgesetzt worden, und zwar mit ^ cm Anhange falls diese ^Rea-
lität bey der ersten «der zweyten Feilbiethung, weder um dcn Schähungswerth noch
>Mher.vcrMßert werden konnte, solche bey der dctttcn auch unter dem ̂ chatzungs-
wertbe hindän gegeben werden würde. . .
.?. Wozu alle KaufU^stigen, und insonderheit die intadultrtcn Gläubiger mit dem Bey^
siltze vorgeladen werden, daß die dießfäNigen Verkauföbcdingnisse zu den gew^hnlichan
Umtsstunden täalich m dieser Gerichtscanzlcy eingesehen werden tonnen.

Bez. Gtiicht Pönsvitsch am i9. Jänner »62 t.


